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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Willkommen!

Weil Gott eineMissionhat,
befähigenwirMenschen, in unseremLandNeues zu
wagenunddasEvangeliumdort zu kommunizieren,
woesnochnicht oder nichtmehr bekannt ist.

UnsereAbsolvent/innen sollen
…diakonischeProjekte und frischeAusdrucksformen
vonKircheGRÜNDEN,
…bestehendeArbeiten in derUmsetzungdes
missionarischenAuftragsERNEUERN
…undMenschenunterschiedlicher
Lebenswelten VERBINDEN.

Wir arbeiten:
GEISTLICHBEWEGT
WERTSCHÄTZENDMITTENDRIN
METHODISCHDYNAMISCH
Deshalb und in dieserWeise bildenwirMissionar/in-
nen fürDeutschland aus.

In dieserBroschürefindestDuallewichtigen Infos zum
Studiengang„B.A. Theologie, Sozialraumund Innovation“
(TSI).
Folge einfachderNavigation rechts.
Bei Fragen stehenwirDir gerne auchpersönlich zur
Verfügung.
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Studieninhalte
B.A. Theologie, Sozialraumund Innovation

DerStudiengangbietet eineQualifizierung für innovative
sozialraumorientierteGemeindeentwicklung,Wissenund
Kompetenzen fürPioniere,Neubeleberinnenund
Neugründer imkirchlichenUmfeld.
EswerdenLerninhalte ausTheologie (Biblische,Histo-
risch-SystematischeundPraktischeTheologie),
Sozialwissenschaften (u.a. Sozialraumanalyse, interkultu-
relle Arbeit) und Innovationsmanagement / Social
Entrepreneurship vermittelt.
Daneben legt der StudienganggroßenWert aufPraxisnä-
he: Der Studiengangwird auch imDUALENModus
angeboten. Aber auch imPRÄSENZMODUSsindExkursio-
nen, handlungs- underlebnisorientierteKurse, viele
Praktika (Sozialraumanalyse,Mission, Interkulturalität,
Gemeindeentwicklung, Innovation) Teil desStudienkonzep-
tes. AuchwerdendieAbschlussarbeiten imRahmen
innovativerPraxisprojekte konzipiert.
DieRegelstudienzeitbeträgt 8Semester in Vollzeit, indivi-
duell ist dasStudiumauchberufsbegleitend in Teilzeit
möglich. Zusätzlich sindGasthörerschaften für einzelne
Modulemöglich.

Auf der nächstenSeite findet sich
eine grafischeModulübersicht…
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Theologie der einen Bibel

Die Bibel auslegen

missionarisch
denken und bilden

Wahlpflichtmodul

Vertiefungsmodul

Vertiefungsmodul

Vertiefungsmodul VertiefungsmodulVertiefungsmodul
Das Evangelium in
einer postchristlichen
Welt

Die Bibel verstehen Theologisch argumen-
tieren und urteilen

Missionarisch denken
und handeln

Spiritualität gestalten Sozialraumbezogen
denken und handeln

Innovation managen
und Menschen leiten

Studieren und
erforschen

Kontexte im FokusÄsthetische Zugänge in
Kirche und Gemeindebau

Empirische Sozialforschung

Innovatives Praxisprojekt

Bachelorarbeit & Kolloquium
Exegese AT
Exegese NT

z.B.
Gerechtigkeit
Intertextualität
Messiaskonzepte

z.B.
Apologetik
Grundlagen der Philosophie
Religionswissenschaften

z.B.
Bildungsprojekte an Schulen
Religionspädagogik
Glaubenskurse
Mitarbeiterführung

z.B.
Playing Arts
Tanz und Bibel
leading worship

z.B.
Islamische Kontexte
urbane Theologie
Diakonie & Gemeindeentw.
Gott und Kirche im Milieu

Kommunikation des
Evangeliums

Theologie der Mission

Missionsgeschichte

Seelsorge für Gründer
und Erneuerer

Ausdrucksformen des
Glaubens gestalten

Sozialraumbezogene
Theologie

Gemeindeentwicklung
und kirchliches
Entrepreneurship

Block-Praktikum
Gemeindeentwicklung

Innovationsmanagement

Geistlich leiten

Gemeindepädagogik

Betriebswirtschaftliche
Grundlagen für Innovatoren

Sich selbst leiten und
organisieren

Dogmatik für
Gemeindeentwickler

Grundlagen der Ethik

historische Theologie

Einführung Bibel (Erzählungen)

Einführung Bibel (and. Genre)

Griechisch 1 & 2

Exegese & Hermeneutik

Missionarische Modelle

Praktikum im
missionarischen Handlungsfeld

Spiritualität in ihrer Vielfalt Sozialraum erkunden

Gesellschaftswissen-
schaftliche Grundlagen

Integration und Inter-
kulturalität

Interkulturelles Praktikum

Einführung in soziale
Innovation und Social
Entrepreneurship

Humanwissenschaftliche
Grundlagen

Grundlagen der
Bildungswissenschaft

Das Grundstudium besteht aus Pflichtmodulen.
Das Hauptstudium setzt sich aus 90 CP in Pflichtmodulen, 24 CP in Vertiefungsmodulen (je
ein Modul aus vier Vertiefungsbereichen; am TSB oder auch anderen Hochschulen) und 6
CP in einemWahlmodul (zur Wahl stehen Module auch anderer Hochschulen) zusammen.
Im DUALEN Modus werden die Vertiefungsmodule in engster Abstimmung mit der
Praxisstelle konzipiert und durchgeführt..

120 CP
120 CP

8 Semester Regelstudienzeit

B.A. THEOLOGIE, SOZIALRAUM, INNOVATION
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Evangelische Hochschule Tabor
Für dieDurchführungdesStudiengangsB.A. „Theologie,
Sozialraumund Innovation“ kooperierendasTSBTheolo-
gischesStudienzentrumBerlin unddieEvangelische
HochschuleTabor (Marburg/Hessen,www.eh-tabor.de).
StudierendeamTSBwerdenals StudierendederEvangeli-
schenHochschule Tabor eingeschriebenunderlangen
nacherfolgreichemStudiumden inDeutschland staatlich
anerkanntenBachelor-Abschluss. Es gelten dieRegelun-
gendesHessischenHochschulgesetzes.
Das fürMarburg zuständigeBAföG-Amt ist für Studieren-
de amTSBebenfalls zuständig.
DochStudienort für denB.A. „Theologie, Sozialraumund
Innovation“ ist Berlin. Vollzeit-StudierendeamTSBerhal-
ten einSemesterticket fürBerlin (ABC).
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Berufsbeispiele
Gemeindeentwicklerin,Gemeindegründer, Stadt-/Sozial-
Missionarin, Leiter einer „FreshX“ („FreshExpressions of
Church“ =FrischeAusdrucksformen vonKirche) oder
eines „Erprobungsraums“ (vgl. EvangelischeKirche in
Mitteldeutschland).
Oder: (Gemeinschafts-)Pastorin,Prediger, Jugend-/Ge-
meindereferentin (oft auch alsDiakonin bezeichnet) o.ä.
mit innovativen, sozialraumorientiertenund/oder interkul-
turellenAufgaben.

Beispiele vonPraxisfeldernfindest du in unserer YouTube-
Playlist auf:www.kurzlink.de/tsb.youtube

DerB.A. „Theologie, Sozialraumund Innovation“ zielt also
nicht auf denklassischenpastoralen oder gemeindepäd-
agogischenDienst, sondern auf dessenErgänzung in einer
„mixed economy“ aus etablierten traditionellenund
frischenAusdrucksformen vonKirche. Es ist jedochgrund-
sätzlichmöglich, durch einWeiterstudiumaneiner
anderenHochschule oder durchEinzelabsprachenmit den
Landeskirchen, insPfarramt oderGemeindediakonat zu
gehen.

PotenzielleAnstellungsträger sind zumBeispiel (ohne
Anspruchauf Vollständigkeit):
• dieWerkeundVerbändedesEvangelischenGnadauer

Gemeinschaftsverbandes e.V.:www.gnadauer.de
• Mitgliedswerke imFreshX-Netzwerk e.V.:www.fres-

hexpressions.de
• MitgliedswerkederArbeitsgemeinschaftMissionari-

scherDienste:www.a-m-d.de
• verschiedeneMissionswerke, Jugendverbände,

Landeskirchen, Freikirchenusw.
JederAnstellungsträger/Arbeitgeber hat seine eigenen
Einstellungsvoraussetzungen.Bei einigen ist es üblich, für
denBerufseinstiegFort-/WeiterbildungendesArbeitge-
bers zubelegen, umzusätzlichmit denbesonderen
Prägungen, StrukturenoderAbläufen vertraut zuwerden.
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Zugangsvoraussetzungen

Für dieAufnahmeeinesStudiumsanderEvangelischen
Hochschule TABOR ist eineHochschulzugangsberechti-
gungnötig. Die rechtlichenBestimmungenfinden sich in:
• HessischesHochschulgesetz § 60 (HHG in der

Fassung vom14.12.2021)
• Verordnungüber denZugangberuflichQualifizierter

zu denHochschulen inHessen (BerQHSchulZVbzw.
BerufsHZVO von2015)

Daraus ergeben sichmehreremöglicheZugänge zueinem
StudiumanderEHTABOR:
1. AllgemeineHochschulreife (Abitur) bzw.

vergleichbarer Schulabschluss (Matura usw.)
2. fachgebundeneHochschulreife (berechtigt zum

StudiumdesentsprechendenFaches)
3. Fachhochschulreife (berechtigt zumStudiumvon

jedemFachanderEHTABOR)
4. Meisterprüfung
5. bestimmteFortbildungsabschlüsse (mind. 400

Unterrichtsstunden, u.a. fürBerufe im
Gesundheitswesenoder imsozialpädagogischen
Bereich)

6. Abschluss einer Fachschule, z.B.mit der
Anerkennungals staatlich anerkannteErzieherin /
staatlich anerkannter Erzieher

7. mittlereReife undein qualifizierter Abschluss einer
mindestens dreĳährigenBerufsausbildung
(Abschlussnote 2,5 oder besser; sowohl diemittlere
Reife als aucheineBerufsausbildung)

8. Hochschulzugangsprüfung

Esgibt keinenNumerusClausus.
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Grundlegende Werte für
gemeinsames Lernen und Leben
UnsereGrundlage ist diebiblischeBotschaft.
Grundlagedes gemeinsamenLebensundLernens imTSB
ist die biblischeBotschaft, wonach jederMenschals
GeschöpfGottes vomVater geliebt, durchChristus
versöhnt unddurchdenGeist begabt ist. Als solcher ist er
zugleich aufGemeinschaft angelegt undberufen, Verant-
wortung in derWelt zu übernehmen.
Wirsuchenund lebennachunsererBerufung.
Lernen, lehrenund lebendienendemZiel, dass die Studie-
rendenamTSB ihre eigeneBerufungerkennenund
einzusetzen lernen.
UnserVorbild ist Jesus.
ImMiteinander derStudierendenundLehrendenwird eine
Lebensführungeingeübt, die sich anPersonundBotschaft
Jesu orientiert (Gottes- undMenschenliebe, Freiheit und
Verantwortung). Deshalb gehörenbei aller Verschieden-
heit gegenseitigeWertschätzung, konstruktiveKritik und
Lebenausder Vergebung zusammen.
Wir lebenunserenAuftragwertschätzendmittendrin.
DasTSBsieht seinenAuftrag darin, der christlichenBeru-
fung, Salz undLicht derWelt zu sein, in dengegenwärtigen
unterschiedlichenLebenswelten kreativ und innovativ
Gestalt zu geben.Das erfordert eine beständigeHaltung
desLernensundBezeugens sowie einesLebens zwischen

denBrennpunktenSozialraumundchristlicherGemein-
schaft.
Wirglauben lebendigalsTeil derKirche.
Wir legenWert auf StärkungdespersönlichenGlaubens
und sehenuns zugleich als Teil der ganzenKirche Jesu
Christi.

Geistliches Leben
StudierendeundMitarbeitendebilden eineStudienge-
meinschaft, die auchgemeinsamgeistlichesLeben
gestaltet. Unter anderemdurch:
• Hochschulandacht:mittwochsmit allenPräsenzstu-

dierendenundMitarbeitenden.
• Stille Tage /Retreat / Einkehrtage: sindunter anderem

Teil vonModulen
• Gottesdienst:Wir legendir nahe, dichwährenddeiner

Studienzeit einer christlichenGemeinde /Gemein-
schaft anzuschließenundderenGottesdienste zu
besuchen.

• Seelsorge: Auf deinenWunsch vermittelnwir dir
ausgebildete externeSeelsorger/-innenundThera-
peuten / Therapeutinnen inBerlin-Brandenburg

• imdualenStudium:FörderungeinerBalance
zwischenStudium,Praxis undpersönlichemgeistli-
chenLeben
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Lehrende und Mitarbeitende
◦ Prof.Dr.OlegDik, Berlin (Professor für urbane

Theologie undSoziologie; Gemeindegründer
„Batik“ imWedding)

◦ Prof.Dr.AndreasRauhut (Professor fürMissi-
onarischeKirchen- und
Gemeindeentwicklung;Mitgründer derRefo in
Moabit; Pfr. imEhrenamt, EKBO)

◦ Prof.Dr. StefanKürle, Berlin (Professor für
BiblischeTheologie; Studiengangsleitung)

◦ JörgHartliebM.A., Berlin (Lehrbeauftragter
fürGriechischundbiblischeFächer; Assistent
der Studiengangsleitung)

◦ Dr.AndreaVölkner (Lehrbeauftragte für
systematischeundPraktischeTheologie,
theologischeReferentin undStadtmissionarin
derBerliner Stadtmission)

◦ Prof.Dr.NorbertSchmidt,Marburg (Professor
fürMissiologie, Rektor derEv.Hochschule
Tabor)

◦ VerschiedeneGastreferentinnenundGastrefe-
renten

◦ MatthiasWaldhoff (Geschäftsführer)
◦ JuliaSürmeli (MarketingundÖffentlichkeits-

arbeit)
◦ MonikaZeeb (Sekretariat)
◦ CarolinReifenberg (Studierendenbegleitung)
◦ NathanaelBader (Praxisdozent)
◦ LauraUrban (Studierendenbegleitungund

Veranstaltungsmanagement)
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Begleitung
ImDUALENStudiumwirst du sound so intensiv betreut
(durchPraxisstellenanleiter:innenundPraxisdozent:in-
nen).

FürPräsenzstudierendegibt es aber ebenfalls einen
umfassendenMix anMöglichkeiten zurBegleitung:
ImStudium:Studien-/LernberatungdurchLehrende
Praxisanleitung: durchAnleitungspersonen in denPrakti-
kumsstellenunddurchPraktikumsbegleitungdurch
Lehrende
Kompetenz-undPersönlichkeitsentwicklung:
• durchüberschaubareLerngruppen,
• durchpraxisnahesundkompetenzorientiertes Lernen,
• durchMitarbeit an anfallendenAufgaben imTSB (z. B.

für Infrastruktur, Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltun-
gen)

• durchSupervision in den Jahrgangsgruppen
• durchdie Vermittlung vonexternenMentoren, Seel-

sorgernundTherapeuten
• durchgemeinsameReflexionundAustausch im

Studierenden-Konvent
BegleiteterBerufseinstieg:WährenddeinesBerufsein-
stiegswollenwir dich gerneunterstützendurchSeminare
zur Fortbildung, ReflexionundkollegialenBeratung.

inPRÄSENZstudieren
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

Praxiserfahrung
FürMenschen, die sich fürdennicht-dualenPräsenzstu-
diengangbewerben, erwartenwir einschlägigePraxiser-
fahrung:

Für Vollzeit-Studierende: einmindestens sechsmonatiges
Block-Vorpraktikumoder ein intensivesEhrenamtmit
durchschnittlich 10StundenEinsatz proWoche verteilt auf

bis zu zwei Jahre imBereich vonGemeindegründung
oder -entwicklung, sozialpädagogischer / sozialmissio-
narischerArbeit oder interkultureller Arbeit. Auchals
anerkannter Freiwilligendienst leistbar.
Für Teilzeit-Studierende: eine abgeschlosseneBerufs-
ausbildungoder einStudium (mit oder ohne
theologische, sozialwissenschaftliche oder betriebswirt-
schaftliche Vorbildung) und jeweilsmindestens zwei
JahreBerufserfahrung.
Bei derBewerbung vonStudieninteressiertenmit dem
Hintergrundeiner ein- odermehrjährigen Jüngerschafts-
schule ist eswahrscheinlich, dass dieBedingungen für das
zu leistendeVorpraktikumerfüllt sind. Diesmuss vonder
Jüngerschaftsschule bzgl. Inhalt undUmfangdokumen-
tiert undbescheinigtwerden.
Sollten bezogenauf die ZugangsvoraussetzungenUnsi-
cherheiten bestehen, bittenwir umKontaktaufnahme,
dennauchbei ungewöhnlichenWegen lässt sich in der
Regel eine individuelle Lösungfinden.

inPRÄSENZstudieren
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Kosten
DasTheologischeStudienzentrumBerlin kooperiertmit derEvangeli-
schenHochschule Tabor inMarburg (Hessen). Die Evangelische
Hochschule Tabor ist eine staatlich anerkannte privateHochschule und
erhält keine staatlichenGelder für denStudienbetrieb. Auf einenStudi-
enplatz imB.A. Theologie, Sozialraumund Innovation entfallen rund770
€ /Monat anKosten.Davonübernimmst du390€ /Monat als Studien-
gebühren (Vollzeit-Studium). Die restlichen 410€ /Monat finanziert das
TSBdurchSpenden, seinenFörderverein, Drittmittel undZuwendungen
vonStiftungen.

Studiengebühren
EinStudienumfang von1-15LPgilt rechtlich als Teilzeitstudium, ab 16
LPbeginnt das Vollzeitstudium.
DieStudiengebühr für ein Vollzeitstudium indenB.A.-Studiengängen
derEvangelischenHochschule Tabor beträgt proSemester 2.340,00€
(mtl. 390,00€) einschließlich der Immatrikulationsgebühr.
Die Studiengebühr für ein Teilzeitstudium indenB.A.-Studiengängen
beträgt proSemester 1.170,00€ (mtl. 195€) einschließlich der Imma-
trikulationsgebühr.

Die einmalige Immatrikulationsgebührbeträgt bei AnnahmedesStudi-
enplatzes 75,00€.

GasthörerinnenundGasthörer zahlen einenBetrag von 50,00€ jeSWS.
Soll einePrüfungabgelegtwerden,wird bei einer LV/Semester zusätz-
lich eineEinschreibegebühr inHöhe von75,--€, ab zwei LV/Semester in
Höhe von150,--€ inRechnunggestellt (außerSprachprüfung, hier
musskeine Immatrikulation erfolgen).

DieBerechnungderGebührenerfolgt semesterweise, unabhängig von
dermöglichenZahlung inMonatsraten.

Prüfungsgebühren
LegenStudierendederEHTABOReineModulprüfung imB.A. ohne
Belegungdes entsprechendenModuls ab, bspw. aufgrund von
Vorkenntnisseno.ä., so ist nur danneinePrüfungsgebühr zu entrichten,
wenndurchdie beabsichtigtePrüfungdieAnzahl der imbetroffenen
Semester belegtenLeistungspunkte unter 16LPsinkt. Für die einmali-
gePrüfungsteilnahme ist danneinePrüfungsgebühr von 75,00€ zu
entrichten, für zweigeteiltePrüfungen (bestehendaus einer schriftl. und
mündl. Teilprüfung) beträgt diePrüfungsgebühr 110,00€.

Ist für Studierende imB.A. derEHTABORdasAblegeneines ergänzen-
denLeistungsnachweises nachder jeweiligen studiengangsbezogenen
RSPO.Z§ 14 (a) notwendig, so beträgt diePrüfungsgebühr für eine
Seminararbeit 75,00€.WeitereAnsprüchegegenüber den verantwortli-
chenLehrenden (Betreuungo.ä.) ergeben sich ausdieserGebühr nicht.
ImWiederholungsfall ist dieGebühr erneut zu entrichten.

LegenPersonen, die nicht anderEHT immatrikuliert sind, eineSprach-
prüfunganderEHTABORab, so ist für die einmalige
Prüfungsteilnahme (bestehendaus einer schriftlichenundmündlichen
Teilprüfung) einePrüfungsgebühr von 140,00€ zuentrichten.

Semesterticket

Vollzeit-Studierendeerhaltenmit der Immatrikulationsbescheinigung
einSemesterticket für denTarifbereichBerlin ABC.Damit kannauch
einFahrradunentgeltlichmitgenommenwerden,wenndies dieBeför-
derungsbedingungen zulassen.DasSemesterticket kostet aktuell
193,80€ für ein Semester (= 6Monate).

inPRÄSENZstudieren
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WohnenundEssen

Für einWG-Zimmer inBerlin kannst du ca. 500€proMonat anWarm-
miete rechnen. LedigeStudierendewohnen inStudierenden-WGs in
verschiedenenBerlinerKiezen (teilweise auchmöglich für jungePaare).

WährenddeinesStudientags amTSBhast du ein vielfältiges Verpfle-
gungsangebot:

• In der andenSeminarraumangrenzendenoffenenKüchekannst
dudir in denPauseneinenTeeoderKaffee aufgießen, Essen
erwärmenoder kochen.

• Auf demCampusamHauptbahnhof kannst dumontags bis frei-
tags von 11.45 bis 13.45Uhr in derKiezkantine (www.jgh-
hauptbahnhof.de/kiezkantine) für einenPreis ab ca. 3€ (je nach
Verzehr) zuMittag essenoder in der Lobby vor derKantine ganztä-
gig kalte undheißeGetränke sowie kleineSnacks erwerben.

• (Belegte) BrötchenundSüßigkeitenfindest du im„Lehrter Shop“
gleich gegenüber desStudienzentrums.

• In derNachbarschaft bis hin zumBerlinerHauptbahnhof (7Minu-
ten zuFuß) gibt es darüber hinaus zahlreicheVerkaufsstände,
Cafés undLebensmittelmärkte.

BeispielrechnungVollzeitstudium(proMonat)

Zusätzlich ggf.: Computer?Software?Mobil-Vertrag?Reisekosten?
Auto?Rundfunkbeitrag?Krankenversicherung?Haftpflichtversiche-
rung?Hobby?

inPRÄSENZstudieren
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Studiengebühren 390€

Semesterticket 32€

Wohnen 500€

Essen,Hygiene, Kleidung, Kneipe, Kino 150€

Pflicht-Material, Bücher, Exkursionen, Eintritts-
gelder, Kopien, Bürokram, „Jahrgangskasse“

ca. 30€

SUMME 1.102€

https://www.jgh-hauptbahnhof.de/kiezkantine
https://www.jgh-hauptbahnhof.de/kiezkantine
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Externe
Studienfinanzierungs-
möglichkeiten (monatlich):
(Angaben alle ohne Gewähr)

BAföGHöchstsatz (!) max. 812€

Nurwenige bekommendenHöchstsatz
DavonGrundbedarf fürHochschulstudieren-
de: 452€

DavonWohnpauschale: 360€
Davon rückzuzahlendesDarlehen: 50%,
max. 10.000€
Empfänger: bis zumAlter von 45 Jahren,
abhängig vomEinkommenderEltern

Kindergeld 250€
FürKinder inAusbildungbis einschließlich
zum25. Lebensjahr
KeinAnspruchnachbereits abgeschlossener
erster Ausbildung / nachErststudium (bzw.
EinzelfallprüfungdurchFamilienkasse)

Minĳob max. 520€
Bis 520€pauschalversteuert

Bis 520€nichtBAföG-relevant
Bis zu 520€nichtKindergeld-schädlich
Arbeitszeit bis 19,5 h /Woche für Studierende
gesetzlich erlaubt
Regulärer StudienaufwandamTSB: 150h /
Monat + Zeit für Studiengemeinschaft

Ehrenamtspauschale max. 60€
720€ / Jahr steuerfrei, nichtBAföG-relevant

Übungsleiterpauschale max. 200€
Bis 2.400€ / Jahr steuerfrei, nichtBAföG-re-
levant

Wohngeld
WennBaföG-Antrag abgelehntwurde.

BAföG-BankdarlehenKfW-170

https://www.meinbafoeg.de/kfw-studienkre-
dit/

BildungskreditKfW-173

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Pri-
vatpersonen/Studieren-Qualifizieren/
F%C3%B6rderprodukte/Bildungskredit-
(173)/

KfW-Studienkredit 174

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Pri-
vatpersonen/Studieren-Qualifizieren/
Förderprodukte/KfW-Studienkredit-(174)/

Bankkredit
nichtBAföG-relevant
http://www.studentendarlehen.org/

Studienstiftungen / Studienförderungen

Allg.Beispiele:
• StudienförderungderDeutschen

Bildung:max. 15.000€über 36Monate,
Rückzahlungeinkommensabhängig

• KonradAdenauerStiftung

• Heinrich-Böll-Stiftung

• Viligst Stiftung /EvangelischesStudien-
werk

• HansSeidel Stiftung

DemTSBnahestehende
Stipendienprogramme:

Stipendienprogramm
„TSBStudiumPlus“350€
Derzeitmöglich für etwa4Stipendiaten.
DasStipendiumwird vomTSBorganisiert,
350Euro proMonat, finanziert vonGemein-
schaftsverbänden innerhalb des
EvangelischenGnadauerGemeinschaftsver-
bandes.
Förderdauer: acht Semester (Regelstudien-
zeit).
BewerbungumdasStipendiumbeimTSB,
das die Verantwortung für dieAuswahl der
Stipendiaten trägt.
Weitere Infos auf Anfrage erhältlich.

inPRÄSENZstudieren
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/Bildungskredit-(173)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/Bildungskredit-(173)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/Bildungskredit-(173)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/Bildungskredit-(173)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/KfW-Studienkredit-(174)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/KfW-Studienkredit-(174)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Studieren-Qualifizieren/F%C3%B6rderprodukte/KfW-Studienkredit-(174)/
http://www.studentendarlehen.org/
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DeutschlandstipendiumderEv.Hochschule
Tabor 300€
Derzeitmöglich für etwa2Stipendiaten.
StipendiumdesBundesministeriums für
BildungundForschung (BMBF): 300Euro pro
Monat, je zurHälfte finanziert von einem
privatenStifter/Spender und vomBund.
Förderdauer:mind. zwei Semester,max.
Regelstudienzeit. PrivaterGeldgeber kann
150€als Spende steuerlich geltendmachen.
BewerbungumdasStipendiumbei der
Hochschule (Ev.Hochschule Tabor), die die
Verantwortung für dieAuswahl der Stipendia-
ten trägt.

„DasStipendiumdarfweder voneiner
Gegenleistung für denprivatenMittelgeber
noch voneinerArbeitnehmertätigkeit oder
einerAbsichtserklärunghinsichtlich einer
späterenArbeitnehmertätigkeit abhängig
gemachtwerden.“ (§ 5Abs. 2 StipG)

StipendiumderTimotheus-Stiftung 100€
Förderhöhe: In derRegel erhaltenStipendia-
ten 100€mtl., Ehepaare 200€. In
besonderenNotfällenwirdEinzelpersonen
aucheinStipendium inHöhe von150€
gewährt.
Antragsformular ist über das TSBerhältlich.

StipendiumderStiftungMatthäus6,33
DieFörderungbelief sich bisher durch-
schnittlich um100-150€mtl.
www.mt633.de

StipendiumderJuliaundRainaldRasemann
Stiftung
Hierdurchwurdenbereits Studierendedes
Gnadauer TheologischenSeminarsFalken-
berg gefördert, also der Vorgänger-
EinrichtungdesTSB.
www.rasemann-stiftung.de

Eine guteMöglichkeit sich umfassendüber
Studienfinanzierung zu informierenwäre
z.B.:
www.studierenplus.de

inPRÄSENZstudieren
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Vollzeit Teilzeit

Praxis-Voraussetzung 6 Monate Block-Praktikum in einem von
drei Tätigkeitsbereichen; Ehrenamt

Berufs-/Studienabschluss plus 2 Jahre
Berufserfahrung

Umfang pro Semester 30 LP Min. 6 LP; max. 15 LP

Dauer 8 Semester oder weniger bei
Anerkennung von Vorleistungen

16 Semester oder mehr bei weniger
Modulen pro Semester

Studiengebühren 390 € / Monat 195 € / Monat

Semesterticket Berlin ABC ja nein

günstiger Kranken-
versicherungstarif als

Studierende/r

ja nein

Vollzeit oder Teilzeit?
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Bewerben
Bitte reichedie folgendenBewerbungsunterlagen,möglichst zusam-
mengefasst in 1-2 pdf-Dateien ein. AusDatenschutzgründenbietenwir
einenUploadordner an (https://cloud.eh-tabor.de/nextcloud/index.php/
s/gcr92zirHpenC8o). Dort bitte dieDateimit folgendenBenennungsfor-
mat speichern: "yyyy.mm.dd_Nachname_Vorname_Dateiname.pdf".

Bitte schicke eine kurzeNachricht perE-Mail an studienleitung@tsber-
lin.org,wenndudieDatei hochgeladenhast.

• Bewerbungsbogen
• aktuellesPassfoto
• tabellarischer Lebenslauf
• KopienderAbschlusszeugnisse (Originalemüssenbei Immatriku-

lation vorgelegtwerden)
• Beschreibungauf ein bis zwei Seiten,wie du zudeinerEntschei-

dunggekommenbist, „Theologie, Sozialraumund Innovation“ am
TSBstudieren zuwollen

• Zeugnis oderBescheinigungdesVorpraktikums (bzw. Intensiv-Eh-
renamts)mit Angabe vonUmfangundTätigkeiten (ggf.
Zwischenzeugnismit Angabedes voraussichtlichenEndes)

• wir schickendir einenReferenzfragebogen, dendubitte an zwei
(willige) Referenzgeber, z. B. Gemeindeleiter_innen, Pastor_innen,
Gruppenleiter_innen,weiterleitest

• für fremdsprachigeStudierendeeinNachweis der erforderlichen
Kenntnisse der deutschenSprachedurchTestDaF4oderDSH2

AuchBewerberinnenundBewerbermit internationalenBildungsab-
schlüssen sowieGeflüchtete sind bei unsherzlichwillkommen. Für sie
gilt ein anderesBewerbungsverfahren, daswir in Zusammenarbeitmit
der Servicestelle uni-assist e.V. durchführen (hier ist alsHochschule die

Ev.Hochschule Tabor,Marburg, inHessenanzugeben!).

Ggf. kanndabei auchdieBewerbungsfrist früher liegen, z. B.wenndu
vorher nocheinStudienkolleg besuchenmusst. Bitte nimmunbedingt
frühzeitigKontaktmit uns auf.

Es ist unswichtig, dasswir jedeBewerberin und jedenBewerber
währendderBewerbungsphase auchpersönlich kennenlernen.Deine
Bewerbungwird in jedemFall von einerAuswahlkommission vomTSB
undderEvangelischenHochschule Tabor geprüft. Anschließenderhälst
du einenZulassungs- oderAblehnungsbescheid.

StudienplatzannahmeundImmatrikulation
ZusageundStudienplatzannahme:WenndueineZusageerhälst,
sendenwir dir einen Immatrikulationsantrag.Dukannst denStudien-
platz innerhalb von vierWochenannehmen. ZurStudienplatzannahme
werden Immatrikulationsgebühren inHöhe von70€ fällig, die hinterher
mit deinenStudiengebühren verrechnetwerden.

Immatrikulation: Zur Immatrikulation füllst du denAntrag auf Immatri-
kulation undeinSEPA-Lastschriftmandat für die anfallenden
Studiengebührenaus. Außerdemreichst du eineKrankenkassenbe-
scheinigungundbei vorherigemStudiumaneiner anderenHochschule
die Exmatrikulationsbescheinigungein. DerBetrag von 70€zurStudi-
enplatzannahmemuss vor der Immatrikulation eingegangen sein.

Dannerhältst dudeine Immatrikulationsbescheinigungundunterzeich-
nest einenStudienvertragmit derEvangelischenHochschule Tabor
sowie eine Vereinbarungmit demTheologischenStudienzentrum
Berlin inkl. derAnerkennungder grundlegendenWerte undeiner
Selbstverpflichtungserklärung zurAbwehr von sexistischerGewalt,
RassismusundDiskriminierungalsGrundlagendesgemeinsamen
LernensundLebens amTSB.
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https://cloud.eh-tabor.de/nextcloud/index.php/s/gcr92zirHpenC8o
https://cloud.eh-tabor.de/nextcloud/index.php/s/gcr92zirHpenC8o
mailto:studienleitung@tsberlin.org
mailto:studienleitung@tsberlin.org
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Dual studieren?
DerLernort Praxisstelle, der LernortHochschule und
der/die Studierendekreieren zusammeneinenErfah-
rungsraumvondemalle profitieren.

Warum ein duales Theologiestudium in
Deutschland sinnvoll ist?

Ein duales Theologiestudiumvereint in sich Vorteile auf
vier Ebenen:
1)Theologisch: Die theologischeReflexion imATundNT
geht aus derErfahrungderMenschenmitGott hervor. Für
das Theologiestudiumbedeutet es konkret, dass das
DenkendurchdieMissioDei inspiriert sein soll: an der
Bordsteinkante derStadt, imStraßenstaubderMission.

2)Neurowissenschaftlich: Das,waswir sehen,waswir
schmecken, berühren, hörenund riechen, beeinflusst
unserDenken.Konkret für das dualeStudiumbedeutet es,
dassStudierende sich inmöglichst unterschiedlichen
sozio-kulturellenRäumenaufhaltenmüssen, damit neue
FragenundSpannungsfelder entstehenkönnen.Diese
könnendann interdisziplinär reflektiertwerden, umzu
neuenAntworten zukommen.
3)Historisch: UrsprünglichwurdenPastoren in den
Gemeindenausgebildet,weil derKörperChristi, die
Kirche, der primäreRaum ist. Das dualeStudiumverlagert
die Autorität über die Formungder angehendenPastorin-
nenundPastorendorthin,wo sie hingehört: In dieKirche.
4)Praktisch: DurchdasdualeStudiumentsteht eine echte
Synergie zwischenTheologie, Gemeindeundder Lebens-
realität derMenschen.Gemeindenmüssennicht ihre
bestenLeute ins „akademischeExil“ schicken.Dasduale
Studiumbietet Strukturen, vondenendieGemeinden, die
Studierendenund letztlich auchdie gesamteGesellschaft
profitieren.Denn: VitaleKirche
strahlt ihreKräfte in alle
gesellschaftlichen
Segmente.

Dualstudieren
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Vorteile eines Dualen Studium
Persönlichkeitsentwicklung

• Diversität der Lernorte birgt ein hohesPotenzial an
fundierter undnachhaltiger Entwicklung vonFach-,
Methoden-,

• Sozial- undSelbstkompetenzen für die zukünftige
beruflicheTätigkeit.

• Erwerb vonSelbstkompetenz durchpersonalisiertes
Lernen (Deeper Learning +Digitales Lernen).

• KollegialeBeratungmit Kommiliton/innen, die an
ähnlichenStellen arbeiten

• 1:1Coaching durchAnleitung vorOrt
• BegleitungdurchPraxisdozentur anderHochschule

Qualität des Studiums

• Qualifizierter Abschluss – staatlich anerkannt und in
Deutschland akkreditiert (Bachelor of Arts)

• Theorie undPraxis sind engmiteinander verzahnt -
Wissenwird ortsbezogenundbeschreibend-analytisch
amEinsatzort vertieft

• Ständiger Transfer undReflexion desGelernten in die
Praxis - Lernenan zwei verschiedenenLernorten

• KontinuierlicheErprobung von innovativen Ideen
• VonAnfanganamrichtigenPlatz studierenundarbei-

ten
• Gemeinde-Mitgestalten vonAnfangan

Finanzierung

• Ausbildungsgehalt schonwährenddesStudiums
• Studiengebührenwerden vonderPraxisstelle über-

nommen

Zulassung- und Bewerbungsprozess

Wir beratenundbegleiten sowohl interessierte
Praxisstellen als auchBewerber/innen in allen
Prozessender ZulassungundBewerbung.
Sollten sichPraxisstelle undStudierende/r
nochnicht gefundenhaben, bietenwir ein
kostenfreiesMatching an.

Dualstudieren
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Wintersemester

Sommersemester

Oktober November Dezember Januar Februar März

April Mai Juni Juli August September

40

14

48

22

06

32

44

18

52

26

10

36

42

16

50

24

08

34

46

20

04

30

02

28

12 13

38 39

41

15

49

23

07

33

45

19

01

27

11

37

43

17

51

25

09

35

47

21

05

31

03

29

• Präsenzlehre 4WochenproSemester amTSB (0%Praxisstudium, 100%Hochulstudium)
• Praxiseinsatz + E-Learning – 9-10WochenproSemester (50%Praxisstudium, 50%Hochschulstudium)
• Praxiseinsatz + PrüfungsvorbereitungundUrlaub – 11-12WochenproSemester (75%Praxisstudium,

25%Hochschulstudium)
• Prüfungswoche 1WocheproSemester (10%Praxisstudium, 90%Hochschulstudium)

Die Studienphasen

Dual zustudierenbedeutet, dass dudiemeiste Zeit desSemesters in deinerPraxisstelle seinwirst. Dortwirst dudirekt in
derPraxis lernen: die Studieninhalte für diesenKontext durchdenken, anwenden,mit erfahrenenGründerinnenundNeu-
gestaltern gemeinsam lokal relevanteProjekte konzipierenundanschieben.

Mit denStudieninhalten beschäftigst dudich in verschiedenenSettings: für vierWo-
chenpro Semesterwirst du amTSB inBerlin gemeinsammit denanderenStu-
dierendenAbstandgewinnen, reflektierenunddiskutieren.Die restlichen
Wochender Vorlesungszeit beschäftigst dudichmitHilfe vonunseren
Profs über ZoomundChat unddemLernmanagementsystemMoodle
mit derBibel, theoretischenTexten, Konzepten, Videosundklaren
Aufgaben. EineWochehabenwir fürPrüfungen reserviert unddie
restlicheZeit verbindest du in engerAbstimmungmit deinerPra-
xisstelle dasGelerntemit derRealität vorOrt.
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Neue Gemeinde beginnt mit dir.

KONTAKT

Download
ZukünftigwerdeneinigeFormulare
unter tsberlin.orgabrufbar sein.

Informationen&Fragen
informieren@tsberlin.org

Adresse&Telefon
TheologischesStudienzentrumBerlin
c/oBerlinerStadtmission
LehrterStr. 68, 10557Berlin
+49 (0)304995193-1

Für alle Links in diesemDokument gilt:Wir distanzierenunshiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller verlinktenSeitenadressenundmachenunsdiese Inhalte nicht zu eigen.

NathanaelBader
Praxisdozentur fürTSI dual
bader@tsberlin.org

Prof.Dr. StefanKürle
Professur fürBiblischeTheologie;
Studiengangsleitung
kuerle@tsberlin.org

CarolinReifenberg
Studierendenbegleitung
creifenberg@tsberlin.org
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